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Einladung
zu der am Montag, dem 20.8.2012, um 17.00 Uhr in der Jahnhalle
stattfindenden 31. Tagung des Technischen Ausschusses der Großen
Kreisstadt Niesky
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Behandlung vorliegender Bauanträge, Bauvoranfragen und Bauge-
nehmigungen
3. Ausbau der Bahnstrecke Knappenrode– Horka
Planabschnitt 2 a – Ortsteil Bereich See
3.1 Verlegung des Bahnüberganges Lange Straße in den Bereich der
Mittelstraße; Vorstellung Variantenvergleiche zur Straßenführung
3.2 Allgemeine Informationen zur Thematik
3.3 Stellungnahme der Großen Kreisstadt Niesky zu den erschütte-
rungstechnischen Untersuchungen im Planabschnitt 2 a und 2b
4. Änderung des Bebauungsplanes zum Gewerbegebiet »Süd«
Teilbereich »Baufeld Rewe«
Vorbereitung eines Abwägungsbeschlusses nach öffentlicher Aus-
legung und Trägerbeteiligung
5. Informationen aus dem Fachbereich Technische Dienste
6. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
7. Planungsangelegenheiten 
8. Grundstücksangelegenheiten
8.1 Information zum Abschluss Pachtverträge mit der Evangelischen
Brüderunität
8.2 Verkauf von Wegflächen im OT Kosel
8.3 Verkauf einer Baufläche in Niesky
9. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 27. Tagung des Verwaltungsausschusses des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Niesky am Mittwoch, dem 22. August 2012, 
18.00 Uhr im Sitzungsraum des Rathauses
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
1.3 Bestätigung des Protokolls der 26. Tagung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Quartalsbericht Haushaltsdurchführung II. Quartal 2012 
3. Beteiligungsbericht II. Quartal 2012 der kommunalen Unterneh-
men
4. Informationen aus der Sitzung des Technischen Ausschusses vom
20. August 2012: Variantenvergleich Straßenführung Bahnüber-
gang Mittelstraße im Ortsteil See
5. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
6. Stundungs- und Steueranträge
7. Vorberatung der Sportstättengebührensatzung
7.1 Ergebnisse der Kalkulation der Sportstättengebühren
7.2 Neufassung der Satzung und Gebührenfestsetzung
8. Entscheidungsvorberatung und Sachstand
Beteiligungsgeschehen Stadtwerke Niesky GmbH 
9. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses 
Einladung
zur 32. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
Montag, dem 3. September 2012, 18.00 Uhr in der Jahnhalle 
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
1.3 Bestätigung des Protokolls der 31. Tagung des Stadtrates 
vom 2. Juli 2012 
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Bericht zur Haushaltsdurchführung II. Quartal 2012 
3. Bericht zum Beteiligungsmanagement der kommunalen Unterneh-
men II. Quartal 2012 
4. Beratung und Beschlussfassung zur Neufassung der Sportstätten-
gebührensatzung
4.1 Beschluss zur Neukalkulation der Sportstättengebühren
4.2 Beschluss zur Festsetzung der Gebührenhöhe und der Ermäßigungen
4.3 Beschluss zur Sportstättengebührensatzung
5. B-Plan-Verfahren »Gewerbegebiet Süd«
Abwägungsbeschluss nach öffentlicher Auslegung und Trägerbe-
teiligung
6. Beschluss zum Verkauf von landwirtschaftlich genutzten Flächen
(ehemalige Wegeflächen) im Ortsteil Kosel 
7. Beschluss zum Verkauf eines Grundstücks an die WOBAG Niesky
e. G.
8. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Zur 32. Tagung des Stadtrates gibt es folgende Informationen:
Zu TOP 2:
Bedingt durch die Sommerpause des Stadtrates, erfolgt die Berichter-
stattung zur Haushaltsdurchführung im II. Quartal 2012 etwas verspätet.
Der Haushalt der Stadt ist auch im II. Quartal noch nicht rechtskräftig
gewesen. Auf die Besonderheiten wird in der Berichterstattung hinge-
wiesen.
Zu TOP 3:
Auch die Berichterstattung zum Beteiligungsgeschehen in unserem
kommunalen Unternehmen betrifft noch das II. Quartal.
Zu TOP 4:
Die Nachkalkulation und die Neufestsetzung von Nutzungsgebühren für
die kommunalen Sportstätten der Stadt Niesky war für 2012 geplant.
Nach der Vorberatung im zuständigen Verwaltungsausschuss entschei-
det der Stadtrat über die Gebührenfestsetzung und die Neufassung der
Satzung. 
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 12. September 2012.
Redaktionsschluss 
ist am 4. September 2012, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
Zu TOP 5:
In dem geplanten Verfahren zur Anpassung des B-Planes »Gewerbege-
biet Süd« entscheidet der Stadtrat im Rahmen des Abwägungsbeschlus-
ses zu den Hinweisen, Anregungen und Anfragen aus der öffentlichen
Auslegung und der Trägerbeteiligung zum Planentwurf.
Zu TOP 6:
Der Stadtrat beschließt in einem vorliegenden Antrag zum Erwerb von land-
wirtschaftlicher Nutzfläche (ehemalige Feldwegfläche) im Ortsteil Kosel.
Zu TOP 7:
Die Wohnungsbaugenossenschaft Niesky plant mittelfristig einen Neu-
bau für ihre Geschäftsstelle und die Handwerker der Genossenschaft.
Der Vorstand hat die Stadt Niesky angefragt, ob für diese Baumaßnahme
das Grundstück Flur 4, Flurstück 24/3 an der Hermann-Klenke-Straße
verkauft werden könnte. Über den Antrag diskutiert der Stadtrat.
Einladung 
Die 21. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates See findet am Diens-
tag, dem 4. September 2012, ab 19.00 Uhr im Getränkehandel Jurke,
Lange Straße 8, in See statt.
Tagesordnung:
1. Informationen zur Eröffnungsbilanz der Stadt Niesky
2. Auswertung der Ortsbegehung vom 26.4.2012
3. Diskussion der Vorschläge zu den Ortseingangsbegüßungsschildern
4. Auswertung Geschwindigkeitsmessung vom 24.5.2012 und 11.6.2012
5. Informationen aus dem Stadtrat
6. Sonstiges 
gez. H. Schuster, Ortsvorsteher
Beschluss Nr. 25/2012  
zur 31. Tagung des Stadtrates Niesky am 2. Juli 2012 
öffentlich
Bezeichnung: Satzung über die Aufwandsentschädigung, den Ersatz
des Verdienstausfalles sowie die Lohnfortzahlung an Angehörige der
Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Niesky (Entschädigungssatzung
Freiwillige Feuerwehr)
Gesetzliche Grundlagen:
§§ 4 und 21 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
(Berichtigt: 25. April 2003 [SächsGVBl. S. 159])
Rechtsbereinigt mit Stand vom 1. März 2012
Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Satzung über die Aufwandsent-
schädigung, den Ersatz des Verdienstausfalles sowie die Lohnfortzah-
lung an Angehörige der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Niesky (Ent-
schädigungssatzung Freiwillige Feuerwehr)
Begründung: Durch die Anhebung der in § 13 Sächsische Feuerwehr-
verordnung ((SächsFwVO) enthaltenen Höchstsätze wurde es den Kom-
munen ermöglicht, die Aufwandsentschädigung für besondere Funk-
tionsträger in der Feuerwehr zu erhöhen. Die Gemeinden sind aber nicht
gezwungen, die Höchstbeiträge zu gewähren. Zehn Jahre erfolgte keine
Anpassung der Entschädigungen für die Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehren der Stadt Niesky. Der Zeitaufwand für die Verantwortungs-
träger nimmt ständig zu. Die neue Entschädigungssatzung soll sich für
die ehrenamtlich Tätigen motivationsstärkend auswirken und die Bereit-
schaft erhöhen, solche Aufgaben zu übernehmen. Mit den neuen Ent-
schädigungssätzen honoriert der Stadtrat den guten Ausbildungsstand
und die hohe Einsatzbereitschaft der Feuerwehrleute. Die Satzung wur-
de im Feuerwehrausschuss beraten.
ausgefertigt: Niesky, den 3.7.2012
gez. Mrusek, Stellvertreter des Oberbürgermeisters
Satzung über die Aufwandsentschädigung, den Ersatz des 
Verdienstausfalles sowie die Lohnfortzahlung an Angehörige 
der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Niesky
(Entschädigungssatzung Freiwillige Feuerwehr)
Auf der Grundlage §§ 4 und 21 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) (Berichtigt: 25. April 2003 [SächsGVBl. S. 159]), rechtsbereinigt mit
Stand vom 1. März 2012, § 63 Sächsisches Gesetz über den Brandschutz, Ret-
tungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) = Artikel 1 des Gesetzes zur
Neuordnung des Brandschutzes, Rettungsdienstes und Katastrophenschutzes im
Freistaat Sachsen vom 24. Juni 2004 (Berichtigt 5. November 2004 [SächsGVBl.
S. 647]), rechtsbereinigt mit Stand vom 1. März 2012 und Verordnung des Säch-
sischen Staatsministeriums des Innern über die Feuerwehren und die Brandverhü-
tungsschau im Freistaat Sachsen (Sächsische Feuerwehrverordnung – SächsFw-
VO) vom 21. Oktober 2005, rechtsbereinigt mit Stand vom 21. Dezember 2010,
wird die nachfolgende Satzung beschlossen:
§ 1 Geltungsbereich
Diese Satzung gilt für die gemäß § 6 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über den
Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz aufgestellte Freiwillige Feu-
erwehr der Stadt Niesky mit den Ortsfeuerwehren Niesky-Stadt, Niesky-Ödernitz,
Niesky-See, Niesky-Stannewisch und Niesky-Kosel in Verbindung mit der Feuer-
wehrsatzung der Stadt Niesky.
§ 2 Aufwandsentschädigung
1.  Angehörige der Feuerwehr erhalten nachfolgend aufgeführte, monatliche Auf-
wandsentschädigungen entsprechend der ausgeübten Funktion. Werden zwei
Funktionen durch einen Kameraden ausgeübt, bekommt er ausschließlich die
höhere Aufwandsentschädigung.
Stadtwehrleiter                                                                                 100,00 €
Stellv. Stadtwehrleiter                                                                        50,00 €
Ortswehrleiter der FFw Niesky-Stadt                                                100,00 €
Ortswehrleiter der FFw Niesky-See                                                    50,00 €
Ortswehrleiter der FFw Niesky-Ödernitz                                             30,00 €
Ortswehrleiter der FFw Niesky-Stannewisch                                      30,00 €
Ortswehrleiter der FFw Niesky-Kosel                                                  30,00 €
Stellv. Ortswehrleiter der FFw Niesky-Stadt                                        50,00 €
Stellv. Ortswehrleiter der FFw Niesky-See                                          25,00 €
Stellv. Ortswehrleiter der FFw Niesky-Ödernitz                                   15,00 €
Stellv. Ortswehrleiter der FFw Niesky-Stannewisch                            15,00 €
Stellv. Ortswehrleiter der FFw Niesky-Kosel                                       15,00 €
Gerätewart der FFw Niesky Stadt                                                       45,00 €
Gerätewart der FFw Niesky-See                                                         25,00 €
Gerätewart der FFw Niesky-Ödernitz                                                  15,00 €
Gerätewart der FFw Niesky-Stannewisch                                           15,00 €
Gerätewart der FFw Niesky-Kosel                                                       15,00 €
Jugendwart der FFw Niesky-Stadt                                                      25,00 €
Jugendwart der FFw Niesky-See                                                       20,00 €
Jugendwart der FFw Niesky-Ödernitz                                                 20,00 €
Jugendwart der FFw Niesky-Stannewisch                                         20,00 €
Jugendwart der FFw Niesky-Kosel                                                     20,00 €
Atemschutzgerätewart der FFw Niesky-Stadt                                     45,00 €
Betreuung der Atemschutzübungsanlage                                
je Betreuer und Ausbildungseinheit (ca. 3 h)                                     10,00 €
Brandsicherheitswache bei Veranstaltungen                              
je Kamerad und Stunde                                                                      10,00 €
2. Die Auszahlung erfolgt halbjährlich. Angestellten der Stadtverwaltung Niesky
wird die Aufwandsentschädigung monatlich gezahlt.
3.   Nehmen Stellvertreter der Stadt- und Ortswehrleiter die Aufgaben in vollem
Umfang wahr, erhalten sie ab den dritten Monat der Vertretung die Aufwands-
entschädigung in gleicher Höhe wie der Stadtwehrleiter oder Ortswehrleiter.
4.    Der Anspruch auf Aufwandsentschädigung entfällt mit Ablauf des Monats, in
dem der Anspruchsberechtigte seine Funktion niederlegt oder wenn er die
Funktion ununterbrochen länger als drei Monate nicht wahrnimmt, für die
über drei Monate hinausgehende Zeit.
5.   Auf Antrag des Ortswehrleiters an den Stadtwehrleiter können Angehörige der
Feuerwehr, die gelegentlich über das übliche Maß hinaus ehrenamtlich Feu-
erwehrdienst leisten, einen Betrag von 5,00 € pro Monat erhalten. Die Aus-
zahlung erfolgt rückwirkend jeweils im Juni und Dezember.
§ 3 Entschädigung für Einsätze
1. Die ehrenamtlichen Angehörigen der Feuerwehr erhalten auf Antrag Auslagen
für Einsätze erstattet.
Die Auslagen werden in Form einer Pauschale erstattet:
–    pro Einsatz                                                                                     5,00 €
–    pro Reserve auf der Feuerwache                                                    2,50 €
Die Auszahlung erfolgt rückwirkend jeweils im Juni und Dezember
2.  Bei Einsätzen über mehrere Tage wird jede neu begonnene Ablösung als Ein-
satz gewertet.
§ 4 Lohnfortzahlung, Verdienstausfall
1. Die Weiterzahlung des Arbeitsentgeltes bzw. der Dienstbezüge einschließlich
Nebenleistungen und Zulagen regelt sich nach § 62 Abs. 1 SächsBRKG. Der
Anspruch auf Erstattung des Verdienstausfalles für ehrenamtliche Angehöri-
ge der freiwilligen Feuerwehr, die nicht Arbeitnehmer sind, bemisst sich nach
der SächsFwVO in der jeweils gültigen Fassung. Dem privaten Arbeitgeber
wird der Betrag auf Antrag erstattet. Die Höhe des Verdienstausfalls ist glaub-
haft zu machen. 
2.  Der Berechnung der Zeit ist die Dauer des Einsatzes von der Alarmierung bis
zum Einsatzende zugrunde zu legen. Angefangene Stunden werden auf volle
Stunden gerundet.
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3.  Bei Nachteinsätzen zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr werden notwendige
Nachschlafzeiten mit auf die Einsatzdauer angerechnet. Die Festlegung der
Dauer der Ruhezeit nach Nachteinsätzen legt der Einsatzleiter nach pflichtge-
mäßem Ermessen fest.
§ 5 Zuwendungen für treue Dienste
1. Aktive Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr Niesky können bei Erreichen
nachfolgend festgelegter Dienstaltersstufen eine Zuwendung in folgender
Höhe erhalten:
Dienstaltersstufe Höhe der Zuwendung
10 Jahre             50,00 €
20 Jahre             100,00 €
25 Jahre             150,00 €
30 Jahre             200,00 €
40 Jahre             300,00 €
45 Jahre             350,00 €
2. Bei Übernahme in die Alters- und Ehrenabteilung kann eine einmalige Zuwen-
dung in folgender Höhe gewährt:
a)   im Alter von 65 Jahren in Höhe der nächsten anstehenden Dienstalters-
stufe bzw. bei Überschreiten eines Dienstalters von 45 aktiven Jahren in
Höhe von 400,00 €
b)  bei vorzeitigem Wechsel aus gesundheitlichen Gründen in Höhe der
nächs ten anstehenden Dienstaltersstufe.
3. Über die Gewährung der Zuwendung entscheidet der Stadtfeuerwehrausschuss.
§ 6 Reinigungskosten
Nachgewiesene Reinigungs- und Reparaturkosten werden auf Antrag erstattet, so-
fern sie durch den Einsatz der freiwilligen Feuerwehr entstanden sind.
§ 7 Erfrischungszuschlag
1. Je nach Art und Umfang von Einsätzen liegt es im Ermessen des Einsatzleiters,
für ausreichend Erfrischungsmöglichkeit in Form von alkoholfreien Geträn-
ken zu sorgen. Der Orientierungswert liegt dabei bei 2,50 € pro Einsatzkraft. 
2. Bei einer Einsatzdauer von mehr als 3 Stunden ist der Verantwortliche der
Stadt Niesky zu informieren, der in Absprache mit dem Einsatzleiter eine adä-
quate, weiterführende Versorgung organisiert.
§ 8 Reisekosten
Reisekosten für Dienstreisen im Rahmen der Feuerwehrtätigkeit bzw. Dienstreisen,
die zur Durchführung von Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen notwendig sind,
können nach dem gültigen Sächsischen Reisekostenrecht abgerechnet werden.
§ 9 Jubiläen
Für Geburtstage der Angehörigen der freiwilligen Feuerwehr ab 50 und jeden wei-
teren zum vollen Jahrzehnt werden auf Antrag der Ortswehrleitung durch die Stadt
Niesky finanzielle Mittel bereitgestellt. Unter Berücksichtigung der Aktivitäten des
jeweiligen Kameraden ist eine Ausgabe pro Ereignis von maximal 25,00 € nicht zu
überschreiten.
§ 10 Steuerrecht
Die steuerliche Behandlung der Entschädigungszahlungen, Zuwendungen für treue
Dienste und Reisekosten ist durch den Empfänger zu regeln.
§ 11 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1.10.2012 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Entschädigung von Funktionsträgern der Frei-
willigen Feuerwehren der Stadt Niesky vom 1. Januar 2002 außer Kraft.
Niesky, den 3.7.2012              gez. Mrusek, Stellvertreter des Oberbürgermeisters
Beschluss Nr. 29/2012
zur 31. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky 
am 2. Juli 2012 
öffentlich
Kurzbezeichnung: Energie- und klimapolitisches Leitbild der Großen
Kreisstadt Niesky
Gesetzliche Grundlage: SächsGemO § 2 i. V. m. § 28
Beschluss: Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt das
energie- und klimapolitische Leitbild der Stadt Niesky
Begründung: Die Stadt Niesky nimmt seit 2007 an der Energie- und
Klimainitiative European Energie Award – eea – teil. In dem vom Stadt -
rat fortge schriebenen Arbeitsprogramm ist auch die Erarbeitung eines
Leitbildes für die Energieeffizienz und den Klimaschutz verankert.
Das vorliegende Leitbild beschreibt die erreichten Schritte ab 1990, die
konkreten Ziele der nächsten Jahre und die Rahmenbedingungen.
Es soll alle drei Jahre fortgeschrieben werden. 
ausgefertigt: Niesky, den 3.7.2012 
gez. Mrusek, Stellvertreter des Oberbürgermeisters 
Energie- und klimapolitisches Leitbild 
der Großen Kreisstadt Niesky
Der Klimawandel mit seinen Folgen für uns Menschen und die Natur ist eine der
größten ökonomischen, ökologischen und sozialen Herausforderungen, der wir
uns stellen müssen.
Das Treibhausgas Kohlendioxid entsteht bei der Verbrennung aller fossilen Ener-
gieträger und ist die Hauptursache für den Klimawandel. Den CO2-Ausstoß zu re-
duzieren, ist deshalb für uns verpflichtende Zielsetzung.
Im Jahr 2005 ist mit dem Kyoto-Protokoll erstmals eine völkerrechtlich verbindli-
che Vereinbarung zur Reduzierung der Treibhausgase wirksam geworden. Für des-
sen Umsetzung und damit für den Klimaschutz sind aber nicht nur die Staatsregie-
rungen zuständig. Auch auf der kommunalen Ebene gibt es Handlungsbedarf und
Gestaltungsspielräume, um den Energieverbrauch zu senken und damit auch den
CO2-Aussstoß zu reduzieren.
Ausgehend von einer gleichmäßigen Entwicklung der Säulen Arbeiten, Wohnen und
Erholen will die Große Kreisstadt Niesky im Rahmen ihrer Aktivitäten im eea-Wett-
bewerb für den aktiven Klimaschutz geeignete Rahmenbedingungen schaffen, die
die Bürgerschaft, die Unternehmen und die Einrichtungen nicht nur informieren,
sondern auch motivieren, eigene Handlungsräume zu nutzen und insgesamt die
Energieeffizienz steigern.
Unser Ziel ist ein ressourcenbewusstes Verhalten, um die Energieeffizienz auch un-
ter dem Aspekt des Klimaschutzes zu verbessern und damit einen eigenen Beitrag
zur Kohlendioxidreduzierung zu leisten.
Wir in Niesky wollen in Bezug auf das Basisjahr 1990 unsere CO2-Emission um
2015: 80 %; 2020: 82 %; 2030: 85 %; 2040: 87 % und 2050: 90 % (ohne Verkehr)
senken.
Handlungsrahmen dafür ist das energiepolitische Arbeitsprogramm. Dabei ist es
Zielsetzung, innerhalb der laufenden Periode ein komplettes Energie- und Klima-
schutzprogramm zu erarbeiten. Die darin konkret zu verankernden Maßnahmen
untersetzen die obigen Kennziffern, ermöglichen eine kontinuierliche Kontrolle und
die Anpassung an aktuelle Entwicklungen.
Die Stadtverwaltung Niesky bekennt sich im Rahmen ihrer Aktivitäten und Zustän-
digkeit zu ihrer öffentlichen Vorbildfunktion bei der Steigerung der Energieeffizienz
und dem verstärkten Einsatz erneuerbarer Energien. 
Unsere Energie- und Klimapolitik orientiert sich an folgenden Grundsätzen:
1. Die Stadt Niesky verpflichtet sich zur kontinuierlichen Steigerung der Energie -
effizienz und dem nachhaltigen Umgang mit dem Wirtschaftsgut Energie. Wir
sehen darin einen wesentlichen Aspekt unseres Profils.
Ab dem Jahr 2014 wird die Vermarktung des bilanziell nicht benötigten Öko-
stroms geplant sowie die Erhöhung des erneuerbaren Anteils der Wärmever-
sorgung auf über 50 % angestrebt.
Unsere Zielsetzungen:
1.1 Beim städtischen Wohnungsneubau wird die jeweils gültige Energiesparver-
ordnung um 30 % unterschritten.
1.2 Bei sonstigen Neubauten wird die jeweils gültige Energieeinsparverordnung
um 15 % unterschritten.
1.3 Bei der Sanierung von Nicht-Wohngebäuden wird die jeweils gültige Energie -
einsparverordnung eingehalten, das heißt, es wird auf Neubauniveau saniert. 
Dabei beachten wir Punkt 2 des Leitbildes.
2. Wir verpflichten uns, bei der Umsetzung unserer Zielstellungen die Kriterien
der Wirtschaftlichkeit und der Nachhaltigkeit zu beachten.
3. Die Stadt Niesky bekennt sich zu ihrer öffentlichen Vorbildfunktion bei der Er-
höhung der Energieeffizienz und dem Einsatz erneuerbarer Energien. Sie setzt
in ihrem Einflussbereich Maßnahmen um, die dieser Verpflichtung Glaubwür-
digkeit verleihen.
4. Wir konzentrieren uns in unseren energie- und klimapolitischen Bemühungen
auf die vier Handlungsfelder
•    Gebäudebestand und Sanierung
•    Energieeinsatz und Effizienz
•    erneuerbare Energien
•    Verkehr/Mobilität 
5. Die Stadt Niesky motiviert die Bürgerschaft und die Unternehmer zu energie-
bewusstem Handeln. Wir unterstützen aktiv entsprechende Beratungsange-
bote für einen effektiven Energieeinsatz und die Nutzung erneuerbarer Ener-
gien. Wir arbeiten deshalb mit unserem Stadtwerk, dem örtlichen Energiever-
sorger und weiteren Akteuren, wie zum Beispiel dem Landkreis Görlitz, aktiv
zusammen.
6. Wir arbeiten an und mit einem Energie- und Klimaschutzmanagement in der
Verwaltung und schreiben geeignete Aktivitäten und Maßnahmen sowie kon-
krete Verantwortlichkeiten in unserem Energie- und Klimaschutzprogramm
fest. In der Stadtverwaltung ist anteilig ein/e Beauftragter/Beauftragte für
Energie- und Klimaschutzmanagement beschäftigt.
7. Die Stadt Niesky strebt für 2014 die bilanzielle Autarkie bei der Erzeugung von
Elektrizität aus erneuerbaren Energien an. 2030 wollen wir die weltweit ange-
strebte Größe von 2,0 t CO2-eq./EW/a (ohne Verkehr) unterschreiten.
8. Die Stadt Niesky wird die Möglichkeiten der regionalen Wertschöpfung bei
der Umsetzung dieses Leitbildes nutzen und befördern. 
9. Die Stadt Niesky wird regelmäßig überprüfen, ob die erforderlichen Voraus-
setzungen zur Umsetzung des energie- und klimapolitischen Leitbildes sowie
des Arbeitsprogramms sichergestellt sind. Dafür wird ein Zeitrahmen von drei
Jahren vorgesehen. Dem Stadtrat ist im Jahr 2015 die erste Fortschreibung
zur Beschlussfassung vorzulegen.
Niesky, 2. Juli 2012                gez. Mrusek, Stellvertreter des Oberbürgermeisters
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Termine
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters im 2. Halbjahr 2012
Im zweiten Halbjahr 2012 bin ich an folgenden Sprechtagen für die Nies-
kyer Bürger zu erreichen:
Do., 16. August 2012 Do., 25. Oktober 2012
Do., 30. August 2012 Do., 15. November 2012 
Do., 20. September 2012 Do., 6. Dezember 2012 und 
Do., 11. Oktober 2012 Do., 20. Dezember 2012, 
jeweils in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr.
Für Ihr Anliegen vereinbaren Sie bitte einen Termin mit meiner Sekre-
tärin Frau Lyß – Telefon 03588 282611. Außerhalb der genannten Zeiten
bitte ich um Terminvereinbarung in jedem Fall.
Wolfgang Rückert, Oberbürgermeister 
Rathausmitteilungen
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WINTER 2012/13
Mein UrlaubsmiX:
Viel Urlaub für wenig Geld.
Tagesaktuelle Preise - Zwischenverkauf, Druckfehler, 
Preisänderungen vorbehalten. Stand Juni 2012.
Wir beraten Sie gern:
TUNESIEN, 
Skanes
Hotel Ramada Liberty  nnnn
z.B. im Nov., 1 Wo. 
DZ, HP+, Flug, p.P.  ab € 359,-
TÜRKISCHE RIVIERA,  
Side-Evrenseki
Hotel Grand Seker nnnn
z.B. im Dez., 1 Wo. 
DZY, AI, Flug, p.P.  ab € 388,-
Winter, Sonne, Strand –  
früh buchen und sparen.
Reiseagentur Niesky
Schlossergasse 2
02906 Niesky
Telefon 20 12 14
Buchungen 
ab sofort bei uns!
Schlossergasse 2 · 02906 Niesky · Tel. 0 35 88 /  20 12 14
April 20
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Mit 4,9 l Verbrauch der
sparsamste Benziner seiner Klasse.1
Der neue 1,0 l EcoBoost-Motor im FORD FOCUS.
Jetzt Probe fahren.
SICHERN SIE SICH 
KUNDENVORTEIL!
€ 5.590,–2,3
Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.
FORD FOCUS TURNIER CHAMPIONS EDITION
16"-Leichtmetallräder im 5x2-Speichen-Design, Audiosystem CD mit USB-Schnittstelle und Audio-
Fernbedienung, Klimaanlage, Bordcomputer mit Verbrauchs- und Kilometerangabe sowie
Außentemperaturanzeige
Insgesamt mit einem Kundenvorteil von
€ 5.590,–2,3
Bei uns für
€ 17.470,–4
Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EC) 715/2007): Ford Focus Champions Edition: 11,3*/8,1–5,1 (innerorts),
6,5*/5,0–3,7 (außerorts), 8,3*/6,0–4,2 (kombiniert); CO2-Emissionen: 139–109 g/km (kombiniert) *Werte für den
Betrieb mit Bio-Ethanol (E85)
Ford, offizieller Sponsor der UEFA Champions League, in Kooperation mit:
Autohaus Arndt Autohaus Arndt
Inhaber Bernd Budi e.K.
Görlitzer Str. 15
02827 Görlitz
Tel.: (03581) 7 43 80
www.autohaus-arndt.de
Filiale Niesky
Inhaber Bernd Budi e.K.
Jänkendorfer Str. 2
02906 Niesky
Tel.: (03588) 2 22 92 30
1Am Beispiel des Ford Focus Turnier, 1,0 l EcoBoost-Motor, 74 kW (100 PS). 2Gesamt-Kundenvorteil: Setzt sich zusammen aus Vorteil aus dem Editionsmodell
(Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung eines vergleichbar ausgestatteten Basismodells und diversen Leistungen im Einzelpreis und
weiteren Aktions-Kundenvorteilen, gültig bis auf Widerruf. 3Am Beispiel des Ford Focus Champions Edition 1,0l EcoBoost 74kW (100PS). 4Angebot gilt für einen
Ford Focus Champions Edition 1,0l EcoBoost 74kW (100PS).
Krabatfestspiele und FORD B-MAX 
locken über 1400 Zuschauer an
Rund 1400 Zuschauer aus allen Teilen Deutschlands verfolgten begeistert das Spektakel
um den Obristen von Schadowitz, August den Starken, Krabat und die Schwarze Mühle in
Schwarzkollm bei Hoyerswerda. Alle vier Vorstellungen der 1. Festspiele vom 19. bis
22.7.2012 waren ausverkauft.
Jeden Abend faszinierten die Schauspieler und zahlreiche Laiendarsteller aus der Region
die 350 Zuschauer – der Besucher befand sich mitten im Geschehen. Der krönende Ab-
schluss am Sonntag war ein phantastisches Feuerwerk mit stilvoller musikalischer Um-
rahmung. Der Hauptsponsor FORD nutzte diese Festspiele zur Vorstellung des neuen FORD
B-MAX: Ein Kompaktwagen mit cleveren Lösungen. Die ausgeklügelte Raumnutzung bietet
überraschende Vielseitigkeit. Die sieben verschiedenen Sitzpositionen, die großzügige La-
delänge von 2,35 m und der 2-fach einstellbare Gepäckraumboden lassen den FORD B-
MAX mit allen Arten von Ladung fertig werden. Bei geöffneten Vorder- und Schiebetüren
hinten ergibt sich eine 1,50 m breite Öffnung auf beiden Seiten, die sowohl das Ein- und
Aussteigen, als auch das Beladen erleichtert. Das einzigartige Türkonzept mit integrierter
B-Säule bietet einen unerreicht komfortablen Zugang und erfüllt gleichzeitig höchste Si-
cherheitsstandards.
Ihr ganz eigenes Fahrzeug – das Aussuchen der Farbe, der Innenraumausstattung und der
Motorisierung ist ein ganz besonderes Erlebnis – und macht auch noch Spaß. Sie werden
auf Anhieb erkennen, welche Dinge zueinander passen.
Na dann nichts wie hin zum nächsten FORD-Händler!
Neutrale Energieberatung
Zu den Themen Strom- und Heizkosten im Haushalt,
Heizungstechnik, Wärmedämmung, erneuerbare Ener-
gie etc.: Donnerstag, 6.9.2012 im Rathaus Niesky.   
Bitte unbedingt den Termin telefonisch unter 03591
464612 oder 0162 5261257 vereinbaren.
Termine Kurse im Waldbad Niesky
Qi-Gong – Harmonieübungen und nierenstärkendes Gehen aus der Tra-
ditionellen Chinesischen Medizin (TCM)
20.–28.8.2012
Montag bis Freitag jeweils von 7.30 bis 9.00 Uhr 
(vor Öffnung des Bades)
Infos und Anmeldungen bitte unter 03588 207666.
Stadtwerke Niesky GmbH
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr.      Fundtag         Gegenstand                              Fundort
57       9.7.2012          Diamant Damenfahrrad,           Wald zw.
                                  hellblau                                     Opel-Henke/B115
59       unbekannt      2 Schlüssel für Fahrrad-           unbekannt
                                  schloss mit Anhänger   
60      10.7.2012        beigefarbene Handtasche          Ödernitzer Straße
61       unbekannt       rosa Kinderregenschirm           Sparkasse
                                  mit Motiven der kleinen           
                   Meerjungfrau »Arielle«
62       unbekannt       grauer Knirps ohne Hülle         Sparkasse
63       14.7.2012        Schlüsselbund                           Kiesgrube/
                                  mit 3 Schlüsseln und                Fichtestraße
                                  schwarzem Lederanhänger 
                                  am Karabinerhaken
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20/22, Zi. 008, 
Telefonnummer 282623.
Die aktuelle Übersicht abgegebener Fundsachen des laufenden Jah-
res 2012 können Sie auch auf der Homepage der Stadt Niesky unter
www.niesky.de jederzeit einsehen.
Verkauf von Fundsachen 
im Fundbüro der Stadt Niesky
Fundsachen, die nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist in das Eigentum
der Stadt Niesky übergegangen sind, können ab 16. August 2012 zu den
Öffnungszeiten im Rathaus, Fundbüro, Zimmer 008, käuflich erworben
werden.
Wir wollen mit dem Verkauf von älteren Fotoapparaten und diversen
Objektiven beginnen. Diese können in der Vitrine im Gang der 1. Etage
unseres Rathauses in Augenschein genommen werden.
Die Fundstücke werden in dem Zustand verkauft, wie sie sind (keine Ge-
währleistung).
Der Erwerb erfolgt durch Barzahlung des Kaufpreises bei Übergabe des
Gegenstandes. Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Der Sächsische Landesbeauftragte
für die Unterlagen Staatssicherheitsdienstes 
der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik
Bürgersprechstunde 
zur Rehabilitierung von SED-Unrecht 
Der Sächsische Landesbeauftragte für die Unterlagen des Staatsicher-
heitsdienstes der ehemaligen DDR führt in Niesky eine Bürgersprech-
stunde zu Fragen der Rehabilitierung von SED-Unrecht durch.
                                     Am Montag, dem 27. August 2012,Hinweis!     bleibt das Rathaus Niesky geschlossen. 
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Heizkosten senken!
Einsparung von 50 % 
und mehr garantiert 
bei hohen staatlichen 
Fördermöglichkeiten!
Wir erstellen individuell eine auf Sie zugeschnittene
und zeigen Ihnen Ihr persönliches Einsparpotenzial.
Infos unter:
Heidrich-Haustechnik oHG
Hauptstraße 30 · 02899 Schönau-Berzdorf
Tel. 035874 27121 · Fax 035874 27152
heidrich-haustechnik@email.de
www.heidrich-haustechnik.de
Beim Tausch auf einen modernen Heizkessel 
nehmen wir Ihre Altanlage in Zahlung!
Heizkostenanalyse
Jakobstraße 9 · 02826 Görlitz · Tel. / Fax (0 35 81) 40 24 84
Sonnenschutz 
in allen Varianten!
Inh.: Andreas Knothe
Beratung vor Ort!
Die Sprechstunde findet am 6. September 2012 von 9.00 bis 17.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Str. 20 – 22, im kleinen Bera-
tungszimmer (Erdgeschoss) statt. 
Herr Utz Rachowski berät im Auftrag des Sächsischen Landesbeauftrag-
ten für die Stasi-Unterlagen zu den Möglichkeiten Strafrechtlicher, Be-
ruflicher und Verwaltungsrechtlicher Rehabilitierung von SED-Unrecht. 
Zielstellung dieser Gesetze ist es, den Opfern einen Weg zu eröffnen, die
rechtsstaatswidrige Verurteilung aus dem Strafregister zu entfernen, sich
vom Makel persönlicher Diskriminierung zu befreien, fortwirkendes
Unrecht aufzuheben und soziale Ausgleichsleistungen in Anspruch zu
nehmen.
Darüber hinaus informiert Utz Rachowski über die 2007 beschlossene
SED-Opferpension – eine monatliche Zuwendung in Höhe von 250 €
für diejenigen, die in der DDR aus politischen Gründen mindestens 
180 Tage in Haft waren.
Außerdem besteht die Möglichkeit, Anträge auf Akteneinsicht beim
Bundesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen zu erhalten.
Postanschrift: 01097 Dresden, Unterer Kreuzweg 1
Telefon: 0351 65681-0, Telefax: 0351 65681-20
E-Mail: info@lstu.smj.sachsen.de
Dezentrale Abwasserbehandlung 
durch Kleinkläranlagen
Vielfältige Informationen am Tag der offenen Tür im BDZ
Das Bildungs- und Demonstrationszentrum für dezentrale Abwasserbe-
handlung – BDZ e.V. lädt ein zum »Tag der offenen Tür«
Termin: 18. September 2012, von 14.00 bis 18.00 Uhr
Ort: An der Luppe 2, 04178 Leipzig
Grundstücksnutzer und -eigentümer haben die Pflicht, eine biologische
Kleinkläranlage neu zu bauen bzw. die eigene Kleinkläranlage nachzu-
rüsten.
Doch welches Verfahren soll es sein? Mit welchen Kosten ist zu rechnen?
Welche Ansprechpartner stehen zur Verfügung?
Dreizehn biologische, in den Abwasserkreislauf der Region integrierte
Kleinkläranlagen verschiedener Technologien sowie 18 Schnittmodelle
von Kleinkläranlagen können an diesem Tag auf dem Demonstrations-
feld des BDZ besichtigt werden. Mitarbeiter der Herstellerfirmen stellen
die Funktionsweise ihrer Kleinkläranlagen vor und beraten zu Planung,
Einbau und Wartung der Anlagen. Darüber hinaus wird über die Moda-
litäten der Förderung von Kleinkläranlagen informiert. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei.
Weitere Informationen: www.bdz-abwasser.de
Ihr Ansprechpartner
Dr. Gabriele Stich, Geschäftsführerin
Telefon: 0341 4422979, Fax: 0341 4421748
E-Mail: stich@bdz-abwasser.de
Anzeigepflicht für vorübergehenden 
Gaststättenbetrieb 
Wir möchten nochmals informieren und bitten 
um Ihre Aufmerksamkeit
Das bereits zum 15. Juli 2011 in Kraft getretene Sächsisches Gaststät-
tengesetz (SächsGastG) beinhaltet Änderungen zur Verfahrensweise für
einen »vorübergehenden Gaststättenbetrieb aus besonderem An-
lass« (vormals Gestattung).
Es ist die Abgabe von Getränken oder/und von zubereiteten Speisen
zum Verzehr an Ort und Stelle anzeigepflichtig.
Gemäß dem SächsGastG § 2 Abs. 2 ist dafür eine Anzeige bei der zu-
ständigen Gemeinde, in welcher dieser vorübergehende Gaststättenbe-
trieb stattfinden soll, rechtzeitig, mindestens jedoch zwei Wochen vor
Beginn der Veranstaltung, einzureichen. 
Es entstehen Ihnen mit der Anzeige keine Kosten bei der Gemeinde,
wenn Sie keine Bestätigung Ihrer Anzeige wünschen.
Von der Anzeigepflicht befreit sind  Inhaber von Reisegewerbekarten,
welche in ihrem Reisegewerbe diese Tätigkeit ausüben und Gaststätten,
da hier bereits die Zuverlässigkeit geprüft wurde.
Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass ordnungswidrig han-
delt, wer ohne diese Anzeige ein Gaststättengewerbe betreibt. Diese
Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5000 € geahndet
werden. Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
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Königshainer Str. 5 · 02906 Niesky
Telefon 03588 /2238390
Neue Rückenschulkurse 
abMo., 3.9.12, von 19 bis 20 Uhr
und Mi., 5.9.12, von 19 bis 20 Uhr, 2. Kurs
Jetzt schon anmelden unter 
0 35 88 / 22 38 390!
RUFNUMMERNÄNDERUNG
Joachim Scade
– Geschäftsführer –
Plittstraße 2 , 02906 Niesky
Telefon:  03588 2235117
Telefax: 03588 2235121                                  privat:
Funk:     0171 6283642                                    Buchholzer Straße 4
E-Mail:  j.scade@scade-und-scade.de           02906 Hohendubrau
web:      www.scade-und-scade.de                OT Thräna
… seit 1896
für Sie auf d
em DachScade
& Scade
GmbH
Bei uns finden Sie für jeden
Anlass das Richtige!
Lotto, Zeitschriften, Geschenke und Spielwaren
Silvia Schatte
Zinzendorfplatz 12
Tel. 03588/201115 · 02906 Niesky
www.garack.de · info@garack.de
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Sommer-Golf-Wochen 
bei Auto Garant
Der neue Golf VII kommt zum Jahresende,
die Produktion des Golf VI wird in den nächsten Wochen 
eingestellt und auf Golf VII umgestellt.
Das ist die Zeit der echten Schnäppchen. 
So viel bewährte Technik mit so viel Ausstattung zu so einem 
attraktiven Preis wird es so schnell nicht wieder geben…
Wir haben besonders preiswerte Einstiegsmodelle Golf VI auf 
Lager und Sondermodelle Golf „Style“ und Golf „Match“, die 
Ihnen jede Menge Sonderausstattungen und einen gehobenen 
Komfort quasi zum Nulltarif bieten.
Ist das interessant für Sie oder jemanden den Sie kennen?
Unser Hauspreisangebot wird Sie überzeugen.
* solange der Vorrat reicht.
August /September 2012
zum 105. Geburtstag
                         3.9.2012       Frau Margarete Pietsch
zum 98. Geburtstag
                        26.8.2012       Frau Viktoria Oertel 
                         6.9.2012       Frau Erna Sergon
zum 96. Geburtstag
                        20.8.2012       Frau Gertrud Wobus 
zum 93. Geburtstag
                        11.9.2012       Frau Charlotte Justmann
                        11.9.2012       Frau Liesbet Kliem
zum 92. Geburtstag
                        23.8.2012       Frau Brunhilde Meißner, OT See
                        31.8.2012        Frau Gertrud Pitschel, OT Ödernitz 
                        5.9.2012       Frau Waldtraut Neub
zum 91. Geburtstag
                        30.8.2012       Herrn Paul Appel 
Unseren
Jubilaren
www.garack.de · info@garack.de

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zum 90. Geburtstag
                        15.8.2012        Frau Marta Hartmann 
                          2.9.2012        Frau Irmgard Kasper
                          5.9.2012        Herrn Fritz Kloß, OT Stannewisch
zum 85. Geburtstag
                        19.8.2012        Frau Ingeborg Nicke 
                          2.9.2012        Herrn Waldemar Lanick
                          2.9.2012        Frau Anneliese Oppermann, OT Kosel
zum 80. Geburtstag
                        23.8.2012        Herrn Günter Freer 
                        31.8.2012        Herrn Walter Kiehle, OT See
                          4.9.2012        Frau Margarete Schön
zum 75. Geburtstag
                        15.8.2012        Frau Rosemarie Jurke, OT See 
                        18.8.2012       Frau Ilse Müller
                        18.8.2012       Frau Renate Pyttel
                        19.8.2012       Frau Ruth Laßmann
                        21.8.2012       Herrn Reiner Kretzschmar
zum 75. Geburtstag
                        21.8.2012        Herrn Peter Weise, OT See
                        23.8.2012       Herrn Gerhard Hoffmann
                        28.8.2012       Herrn Helmut Hänsch
                        30.8.2012       Frau Renate Wiedmer
                         2.9.2012       Herrn Dieter Bösenberg
                        2.9.2012       Herrn Paul Smogorzewski, OT See
                        4.9.2012       Frau Christa Pobig 
                        11.9.2012       Frau Renate Drengner
zum 70. Geburtstag
                        16.8.2012       Frau Edeltraut Richter
                        28.8.2012       Herrn Udo Lange, OT See
                        29.8.2012       Frau Roswitha Kretschmer
                         1.9.2012       Herrn Klaus Uri
                         3.9.2012       Herrn Klaus Bieberstein
                        7.9.2012       Frau Karin Hilbrich
nachträglich zur Goldenen Hochzeit
                  am 11.8.2012       den Eheleuten 
                                               Brigitte und Wolfgang Schäfer in See
zur Eisernen Hochzeit
                    am 9.8.2012        Erika und Gerhard Beinlich 
                  am 30.8.2012       den Eheleuten 
                                               Margarete und Heinz Barthel in See
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Unfall, Überfall, Polizei .................................................................................................. 110
Feuerwehr.................................................................................................................................... 112
Rettungsdienst ........................................................................................................................ 112
Rettungsleitstelle WSW ........................................................................ 03576 241125
03576 207575
03576 241103
Krankenhaus.......................................................................................................................... 2640
Giftnotrufzentrale ........................................................................................ 0361 730730
Störungsdienste
        – Fernwärme .................................................................................... 201182, 25320
        – Strom ................................................................................................ 201182, 25320
        – Wasser / Abwasser .................................................................... 201182, 25320
ENSO
        Kostenfreies Servicetelefon .................................................. 08 00 6686868
Störungsrufnummern
        – Erdgas .................................................................................................. 0180 2787901
        – Strom .................................................................................................. 0180 2787902
NotRufe
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Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt.
           18.8.2012 Herr Dipl.-Med. Zange
                           Rietschen, Görlitzer Str. 22, Tel. 035772 40288
           25.8.2012 Herr Hagen Gano, 
                           Facharzt für Allgemeinmedizin
                           Niesky, Hausmannstr. 7, Tel. 03588 207033
             1.9.2012 Herr Dipl.-Med. Baier
                           Kodersdorf, Schulstr. 1b, Tel. 035825 7610
             8.9.2012 Herr Dipl.-Med. Flämig
                           Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 201558
           15.9.2012 Herr MR. Hurtig
                           Niesky, Jänkendorfer Str. 8, Tel. 03588 204674
Notdienste der Zahnärzte
      bis 19.8.2012 ZÄ B. Wagner
                           Niesky, Königshainer Str. 5, Tel. 03588 2223840
   25.– 26.8.2012 ZA A. Jurenz
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 205662
Notdienste
          
» 
» 
Von Rohstoffen 
profitieren! 
info@vrb-niederschlesien.de  www.vrb-niederschlesien.de 
Nutzen Sie die Kombination 
aus Sicherheit und attraktiven 
Renditechancen.
Wir beraten Sie kompetent!
* Zeichnungsfrist vom 06.08. bis 25.09. 2012
Mit ausgewählten Rohstoffen 
gut unterwegs. Aber sicher.
* UniGarant: Commodities (2019)
Fortsetzung Zahnarztnotdienste
       1. – 2.9.2012 Dr. B. Noack
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, 
                           Tel. 03588 205662
       8. – 9.9.2012 ZA R. Peter
                           Klitten, Fuhrweg 363, 
                           Tel. 035895 50337
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr
und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
      bis 19.8.2012 Frau Dr. G. Fleischer
                           Görlitz-Rauschwalde, 
                           Friedrich-List-Str. 10
                           Tel. 03581 314037 oder 
                           0173 8426071
   20.– 26.8.2012 Frau Dipl.-Med. Schmidt
                           Reichenbach, 
                           Nieskyer Str. 10
                           Tel. 035828 7800 oder 
                           0170 2913914
  27.8.– 2.9.2012 Frau Dr. med. B. Mäder
                           Weißwasser, Tiergartenstr. 1,
                           Tel. 03576 28440
       3. – 9.9.2012 Frau E. Domsgen
                           Görlitz, Grüner Graben 8, 
                           Tel. 03581 83055
   10.– 16.9.2012 Frau Dr. med. S. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16, 
                           Tel. 03581 406535 oder 
                           0151 53617901
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• Trink- und Abwasserleitungsbau • Grundstücksgestaltung
• häusliche Regenwassernutzung • Pflasterarbeiten
• Grundstückserschließung • Sportanlagen
E.-Thälmann-Str. 20 
02906 Niesky OT See
Tel. 03588/223640
Fax 03588/223641
info@tiefbau-otto.de
Fa
ch
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eb
der Elektro-Innung
•
E
L E K T R O H A N D
W E
R
K
•
®® Inh. Thomas Wagner
  Installation und Reparaturen    Baustromservice
  Nachtspeicherheizung              Wärmepumpen
  E.-Check                                   Verkauf elektrischer
  Telefon- und SAT-Anlagen            Haushaltsgeräte
Wir beraten Sie gern kostenlos zu unseren Leistungen.
Lange Straße 3b · 02906 Niesky /OT See
E-Mail: Elektro-Wagner-Niesky@t-online.de
Telefon
(03588)
205044
Fax 
205100
Elektro-Wagner
˛     Service rund ums Haus
˛     Entrümpelung und Beräumung
˛     Kleintransporte mit Multicar
Am Schäferberg 1 · 02906 NIESKY – OT See
% (0 35 88) 20 15 47 · Funktel. 01 70 / 6 26 46 41
SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG
®
Ernst-Thälmann-Straße 25 • 02906 Niesky, OT See
Elektro-
Müller
Tel. (0 35 88) 20 13 17
Fax (0 35 88) 20 67 33
Tel. (0 35 88) 20 67 35
Funk 01 72 / 9 70 46 80
 Elektroinstallation Telefone  Videoüberwachung
 Alarmanlagen  Photovoltaik  Blitzschutz
ELEKTRO-TECHNIK SEE
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666 Jahre See und
17. See’r Dorftrubel
vom 6. bis 9. September 2012
www.kulturverein-see.de
PROGRAMM
Donnerstag, 6. September 2012
18.30 Uhr Vereinsheim Postweg 6 »Contra & Re – Skat in See«
»Alte Feuerwehr« Skatturnier um den Pokal
des Oberbürgermeisters
Freitag, 7. September 2012
18.00 Uhr Kirche See Ausstellung von Schüler-
zeichnungen der Grundschule
20.00 Uhr Vereinsheim Postweg 6 Dart-Turnier
»Alte Feuerwehr«
20.00 Uhr Freigelände Anzünden der Schwedenfeuer
20.00 bis Festzelt Unterhaltung mit Disco-Musik
1.00 Uhr
20.30 Uhr Freigelände Kleines Feuerwerk
Veranstaltungsangebote
Veranstaltungshinweise 
bis 16.9.2012                       Museum Niesky
                                            Sonderausstellung »Luftbilder« von Uwe Garack 
     18.6.2012    15.00 Uhr   Eisstadion Niesky
                                            Eis-Hockey-Fußball mit dem Hockeyclub Niesky 
                                            1920 e.V. und dem ELV Niesky e.V.
     23.8.2012    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK 
     26.8.2012    19.30 Uhr  Kirche Zinzendofplatz
                                            Orgel plus Blockflöte und Fagott
 6. – 9.9.2012                       666 Jahre See und 17. Dorftrubel 
       8.9.2012    9.00 bis    Bürgerhaus, Spreezimmer
                         12.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
       8.9.2012                       Thüringer Weg, Tag der Küche 
                                            und 3. Kesselgulasch-Olympiade
       9.9.2012                       Tag des offenen Denkmals
       9.9.2012    17.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Die Stars des Radeberger Biertheaters 
                                            »Die Bierhähne«
14.– 16.9.2012                    Nieskyer Herbstfest
     20.9.2012    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
Museum Niesky
Fotoausstellung »Niesky – Die andere
Sicht«, Souvenir-Tasse »Nieskyer Holz-
häuser«, Baustellenführungen durch
Katho lische Kirche und Wachsmann-
haus zum Tag des offenen Denkmals 
Niesky aus einer anderen Sicht erlebt der Besucher des Nieskyer Mu-
seums in diesem Sommer. Fotograf Uwe Garack zeigt in seiner Ausstel-
lung, die noch bis zum 16. September zu sehen ist, interessante Luft-
aufnahmen von Niesky. Aus der Vogelperspektive gibt es auch verschie-
dene Ausflugsziele der Region für Urlauber wie Einheimische zu entde-
cken. 
Pünktlich zum Ferienbeginn gibt es in unserer Stadt nun auch ein typi-
sches Niesky-Andenken zu kaufen. Nach einer Idee von Uwe Garack
entstand in Zusammenarbeit mit Gabriele Beinlich die Motivtasse
»Nieskyer Holzhäuser«. Zwei typische Häuser aus den Holzhaussied-
lungen, die Katholische Kirche sowie das Konrad-Wachsmann-Haus,
sind auf ihr abgebildet. Diese Tasse ist nicht nur ein zweckmäßiges Sou-
venir, außerdem wird jeweils 1,00 € aus dem Verkaufserlös für die Sa-
nierung des berühmten Holzhauses auf der Goethestraße gespendet. 
»Holz« ist auch das bundesweite Motto für den diesjährigen Tag des of-
fenen Denkmals. Niesky als Musterstadt für die Industrialisierung des
Holzhausbaus am Anfang des 20. Jahrhunderts kann zu diesem Schwer-
punktthema eine Vielzahl von Denkmalen aus Holz präsentieren. Neben
Erkundungen entlang des »Nieskyer Holzhauspfades« (Wegweiser, Li-
teratur und Ausstellungen gibt es dazu im Raschkehaus) sind die beiden
Sanierungsobjekte »Katholische Kirche« und »Konrad-Wachsmann-
Haus« an diesem Tag für Besucher geöffnet. Baustellenführungenmit
fachkundigen Erläuterungen zum Stand der Restaurierungsarbeiten fin-
den in beiden Gebäuden am Sonntag, dem 9. September 2012, von
14.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum 
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Häuslicher Kranken- und Altenpflegedienst
Tages- und Kurzzeitpflege
mit 24-Stunden-Bereitschaftsdienst
Wir sind Vertragspartner aller Krankenkassen.
• Pflegeberatungsstelle
Sie erreichen uns: Martin-Voss-Str. 42 in 02906 Niesky – OT See
Telefon 0 35 88 / 20 59 36 · Fax 0 35 88 / 2 82 03 23
& Team
Würdevoll 
helfen und begleiten
 
 
Telefon 03588 207370 (24 h täglich)
Telefax 03588 2820323
E-Mail: kontakt@sapvteam-niesky.de
Internet: www.sapvteam-niesky.de
Spezialisierte ambulante
Palliativversorgung (SAPV) für Niesky
Kontakt:
SAPV-Team Niesky
Schwester Kordula Kiese
Fein-
bäckerei
Friseurmeisterin Susanne Queisser
Martin-Voß-Str. 10a · 02906 Niesky/See
Tel. 03588/203204
Steckfrisuren
Make-up
Schmuck
Gesichtspflege
Nagelpflege u. v. a.m.
Wir kommen auch ins Haus!
rti - - tr.  ·  i /
Tel. 03588/203204
Immer die 
richtige Pflege 
für Kopfhaut 
und Haar.
Sonnabend, 8. September 2012
10.00 bis Am Brauweg Trödelmarkt für jedermann
18.00 Uhr
14.00 Uhr Ernst-Thälmann- Beginn Festumzug
Straße 29– 33 zur 666-Jahr-Feier von See
nach dem Freigelände Luftballonsteigen für Kinder
Umzug
14.00 bis Freigelände Spaß- und Wettkampfkegeln
16.00 Uhr »Alle Neune«
15.00 bis Festzelt Kaffee und Kuchen von Susi
17.00 Uhr und den fleißigen Hausfrauen
20.00 Uhr Festzelt Tanzmusik 
mit »Olaf & die Oberländer«
Sonntag, 9. September 2012
9.30 Uhr Festzelt Festgottesdienst 
der Trinitatisgemeinde See
10.00 bis Am Brauweg 17 Tag der offenen Tür
18.00 Uhr in der Fa. F. Liebschner
10.00 bis Alte Brauerei Ausstellung und Fotopräsen-
17.00 Uhr tationen von Karl-Heinz Riedel
11.00 bis Festzelt Frühschoppen und Blasmusik
14.00 Uhr zur Mittagszeit mit dem 
Blasmusikverein Niesky e. V.
12.00 Uhr Festzelt Mittagessen 
»Wie bei Muttern zu Hause«
14.30 Uhr Festzelt Kaffee und Kuchen 
von der Bäckerei Bieneck
15.00 Uhr Festzelt Puppentheater für die ganze 
Familie mit J. Trautmann
im Anschl. Freigelände Kinderschminken, 
Hüpfburg, Spiel und Spaß
An den beiden letzten Tagen 
musikalische Begleitung 
der Programmteile durch 
»Musik für Sie« 
mit Hartmut Schuster.
Für die gastronomische 
Betreuung im Festzelt 
ist selbstverständlich 
wie jedes Jahr gesorgt.
Martin-Voß-Straße 51 · Niesky OT See
Tel. (03588)205029 · Fax (03588)259009
www.feinbaeckerei-bieneck.de
Simon Bieneck
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– Anzeige –
Neu im Literaturangebot der Touristinformation: 
• Platner, Sebald: »Grenzen und Grenzsteine von Niesky«
• Scholze, Neumann, Penk, Franz, Scholz: »Mein Vergnügen –
Ein Spaziergang durch die historischen Parkanlagen in Niesky« 
Kartenvorverkauf für Veranstaltungen im Bürgerhaus Niesky
9.9.2012 Bierhähne
26.10.2012 Katrin Weber
21.12.2012 Musikanten-Parade zur Weihnachtszeit
13.1.2013 Winterzauberland
31.8.–2.9.2012 »Folklorum« Kulturinsel Einsiedel Zentendorf 
10 % Rabatt im Vorverkauf
Eintrittskarten für Veranstaltungen in der Landskronbrauerei Görlitz,
Theater im Ohr Boxberg, Kulturhaus Bischofswerda
Stadtbibliothek Niesky
Sie können sich bei uns informieren – Zeitung lesen – surfen – Bücher,
Hörbücher, DVDs, CDs, CD-ROMs, Spiele und vieles mehr ausleihen
– Kontakte knüpfen – Gedanken austauschen – oder sich einfach wohl
fühlen …
Ein umfangreiches Zeitschriftenangebot und die Tageszeitung laden
zum Verweilen ein.
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 10.00– 18.00 Uhr / Fr. 10.00– 16.00 Uhr
Neuerwerbungen Bücher – eine kleine Auswahl
(vollständige Listen finden Sie in der Bibliothek)
Belletristik
Cain, Chelsea Furie Thriller
Castillo, Linda Wenn die Nacht verstummt Thriller
Doughty, Louisen Was du liebst, gehört dir nicht Familie
Gabaldon, Diana Die Fackeln der Freiheit Historisches
Isau, Ralf Die zerbrochene Welt, Bd. 2 Fantasy
Joyce, Rachel    Die unwahrscheinliche Pilgerreise 
des Harold Fry Reisen
Jugendliteratur
Zink, Michelle Die Prophezeiung der Schwestern Mystery
Thiemeyer, Thomas Chroniken d. Weltensucher Bd. 4 Abenteuer
Rhue, Morton Über uns die Stille Krieg-Frieden
Bradford, Chris Samurai Bd. 5 Abenteuer
Sachliteratur
G 433                         Süße Laternen für Mädchen , … f. Jungen
G 421                          Das große Bastelbuch Herbst
F 231                           Wer sagt, dass Kinder glücklich machen?
N 500                          NaturGenies: die verblüffenden Tricks der Pflanzen und Tiere
O 329                          Fieberblasen, Herpes und Co.
C 321                          Der Verein: 
                                   Gründung – Recht – Finanzen – PR – Sponsoring
T 800                          Energiesparen kostet nichts
B 320                          Sarrazin: Europa braucht den Euro nicht
Kinder
Bilderbücher, Bücher für das erste Lesealter, Erzählungen, Comics
III P 0                          Geniale Einfälle der Natur
III O 613                      Grönemeyer: Wir Besser-Esser
II G 40                         Mein Grundschulbastelbuch 
                                   (orientiert sich an den Lehrplänen für Grundschulen)
I W 3                           Wie lebt die kleine Honigbiene? – mit CD
DVD
Wintertochter              preisgekrönt – Kinderfilm
Die Muppets                Kinderfilm
Für immer Liebe          Liebe
Habemus Papam         Komödie
J. Edgar                       Biographie
Freizeitkünstler Niesky e.V.
Die Kindermalstunde der Freizeitkünstler Niesky e.V. findet jeden
Dienstag (außer in den Ferien) von 17.00 bis 18.00 Uhr im Malatelier in
der Muskauer Straße 23 statt.
Kreisverband 
Görlitz Stadt 
und Land e.V.
Das DRK bietet an seinem Standort in Niesky, Lehrergasse 3, folgende
Angebote für Senioren aus Niesky und Umgebung:
• jeden Mittwoch von 9.30 bis 14.00 Uhr 
Tagesbetreuung für Senioren
• jeden Montag und jeden Mittwoch von 14.30 bis 16.30 Uhr 
offener Seniorenklub 
• Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 16.00 Uhr 
Beratungsangebote für Senioren
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern
unter der Rufnummer 03588 289915 zur Verfügung.
Information der Verkehrswacht NOL e.V.
Wir codieren ab sofort wieder Ihre Fahrräder
Am 11. September 2012 in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr haben Sie
in Niesky, Herrmann-Klenke-Straße 2 (Außengelände der Kfz-Zulas-
sungsstelle), die Möglichkeit, Ihr Rad kostenlos gravieren zu lassen und
es damit für Diebe unattraktiv zu machen.
Schlesischer Heimatbund e.V.
»Schlesier treffen sich in Niederschlesien«
Unter diesem Motto treffen sich am Sonnabend, 13. Oktober 2012, um 
10.00 Uhr im Bürgerhaus in Niesky Schlesier aus ganz Deutschland.
Alle Heimatfreunde sind dazu herzlich eingeladen. Durch das Programm
führt Marianne Paul, Vorsitzende des Schlesischen Heimatbundes e.V.
Niesky. Für schlesischen Mohn- und Streuselkuchen sorgt die Bäckerei
Hübner aus Horka. Schlesien Glück Auf!
Übrigens: Wussten Sie schon, dass Pechern bereits 1413 an das schle-
sische Herzogtum Sagan fällt? 
Jörg Mitschke, stellv. Vorsitzender 
des Schlesischen Heimatbundes e. V. Niesky
An alle Gewerbetreibenden, Unternehmen 
und Vereine der Stadt Niesky 
Aufruf zum Festumzug 2012
Zum Nieskyer Herbstfest 2012 möchten Nieskyer Gewerbetreibende,
Vereine und Bürger wieder einen Festumzug gestalten. 
Dazu brauchen wir dringend Ihre Unterstützung. Ohne die Mitwirkung,
Ideen und das Engagement der Nieskyer Gewerbetreibenden, Unterneh-
mer und Vereine ist auch in diesem Jahr ein Umzug nicht möglich.
Jede Idee, jeder Mitmacher und jeder noch so kleine bunte »Leiterwa-
gen« oder Omas Zinkbadewanne sind uns willkommen.
Der Umzug ist am Sonnabend, dem 15.9.2012
Stellplatz: Gewerbegebiet Süd 
Vereinsmitteilungen
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www.garack.de · info@garack.de
Stellzeit: 13.30 Uhr
Start: 14.00 Uhr
Wegstrecke: ➢ Kollmer Straße
➢ Görlitzer Straße 
➢ Ödernitzer Straße
➢ Am Markt
➢ Bahnhofstraße
➢ Pestalozzistraße
➢Muskauer Straße
➢ Zinzendorfplatz
Ende: gegen 15.30 Uhr
Am Ende des Umzuges werden alle Teilnehmer
durch einen Moderator vorgestellt. Wir bitten
um eine Kurzbeschreibung zum Umzugswagen
oder zur Firma/Verein o.ä.
Zur Vorbereitung des Festumzuges ist eine
Rückmeldung bis zum 24.8.2012 notwendig.
Rückmeldungen an:
Kinder-Paradies, Helmut Schleuder, 
Horkaer Straße 7
LSV Niesky e.V.
Unter dem Motto: Gesundheit, Spaß und Freun-
de führt der LSV Niesky zum Herbstfest der
Stadt Niesky für alle Kinder einen Bambini-
und Kinderlauf sowie einen Teamlauf für Fami-
lien, Vereine, Firmen und Hobbysportler durch.
Alle Kinder erhalten im Ziel eine Medaille und
die »Besten« noch kleine Sachpreise. Für das
beste Team winkt der Wanderpokal des Ober-
bürgermeisters der Stadt Niesky und unter den
Teilnehmern werden kleine Preise verlost. Ein-
fach zum Start kommen. Auch wer bis dahin
noch kein Team gefunden hat, kann kommen,
denn dafür gibt es die bei vielen Paarläufen be-
währte »Partnerbörse«. 
AUSSCHREIBUNG
Bambini- und Teamstaffellauf 
Kinder- und Familienlauf 
zum Nieskyer Stadtfest
Veranstalter: Stadt Niesky 
Ausrichter: LSV Niesky
Wettkampfleitung: Roland Höppner/
Frank Tillig 
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Termin: Sonnabend, den 15.9.2012, ab 16.30 Uhr 
Austragungsort: Start und Ziel Horkaer Straße Höhe Bushaltestelle
Disziplinen: 16.30 Uhr Bambini- und Kinderlauf 
Bambini unter 6 Jahre eine Runde ca. 350m 
Kinder über 6 Jahre zwei Runden ca. 800m
16.45 Uhr Familien- u. Teamlauf (TSL) über 30 Min.
Laufstrecke: Horkaer Str., Lehrergasse, Am Markt, Horkaer Str.
Wertung: Alle Bambinis und Kinder erhalten im Ziel eine 
Medaille. Familien- und Teamlauf – Tombola unter
Teilnehmer- Siegerteam erhält »Wanderpokal« des 
Oberbürgermeisters     
Teilnehmer: Bambini- und Kinderlauf alle Kinder bis 11 Jahre 
Familien-Teamlauf ab 12 Jahre – drei Läufer
(gemischte Teams von Familien, Vereinen, Spon 
soren, Firmen, Institutionen, sowie spontane Teams)  
Startgebühr: keine. Es werden Sponsoren für Sachpreise (Tom-
bola) gesucht.
Meldetermin: Nein – einfach an den Start kommen 
Hinweis: Bei hoher Teilnehmerzahl behält sich der Veranstal -
ter vor, die Läufe (Bambini oder Kinder) zu teilen.
Kontakt: hoeppner.marc@t-online.de • frank_tillig@gothaer.de 
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Manfred Drescher & 
Karlheinz Vetter GbR
Schleiermacherstr. 43 
02906 Niesky
Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
22
JAHRE
Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
Sonne an und  Kessel aus –
senkt den Energiebedarf um 50 %
Es ist Dienstag, der 31. Juli 2012
– in Steinölsa auf der Bautzener
Straße 8 ist was los. 
Dirk Staiger, der Geschäftsfüh-
rer der TFG  aus Bietigheim-Bis-
singen überreicht Manfred Dre-
scher und Karlheinz Vetter von
der gleichnamigen Bad & Hei-
zungsbaufirma aus Niesky die
Auszeichnung zur Inbetriebnah-
me der 30. Aqua Heißwasser-
solaranlage.
Bauherren sind Thomas & Kers -
tin Domschke. Beide haben seit
längerem auf Messen und direk-
ten Kontakten mit entsprechen-
den Fachfirmen aus der Region
Ausschau gehalten, was sie in
puncto Heizkostenersparnis
machen können. Ihre Heizungs-
anlage mit einem Ölkessel ist 20 Jahre alt und im Wohnzimmer steht ein Kamin.
Es gab viele Vorschläge – in der Regel sollten immer komplett neue Anlagen
gebaut werden. Ist die bestehende Anlage jedoch wirklich nicht mehr zu ge-
brauchen? So kamen sie zwangsläufig zu Manfred Drescher und Karlheinz Vet-
ter, die der TFG angehören, dem Bundesverband der bes ten Betriebe für Ener-
gie aus Sonne und Holz. Hier wurden Sie mit dem TFG-Multi-Energie-Heizsys-
tem vertraut gemacht, das seit 10 Jahren entwickelt und erprobt wurde. Ein
Grundsatz ist: Öl und Gas durch heimische Energie wie Sonne und nachwach-
sende Brennstoffe zu ersetzen. Im ersten Schritt wird der bestehende gute
Kessel belassen und ganzjährig mit einem Heißwasserspeicher entlastet und
erst zu einem späteren Zeitpunkt ausgetauscht.
Der Systemgedanke »Sonne an – Kessel aus und geschont«, kann den
Energiebedarf bis zu 50 % senken. Das funktioniert nur, wenn die Solaranlage
auch in der Heizperiode ähnliche oder höhere Temperatur erzielt als der Heiz-
kessel. Die Reduzierung der Energiekosten um 50 % ließe sich auch mit einem
sofortigen Umstieg auf das Holzpellets-Heizsystem erreichen – die Investi-
tionssummen sind in etwa gleich.
Wer noch eine Stufe weitergehen will, kombiniert Solar mit Pellets, also Ener-
gieeinsparung plus Reduzierung des Brennstoffpreises. Diese TFG-Kombina-
tion spart bis zu 75 % der Brennstoffkosten – ohne am Gebäude eine Verän-
derung, wie Dämmung oder Fenstertausch, vorzunehmen.
Selbst die vorhandenen Heizkörper können bleiben. Das TFG-Multi-Energie-
Heizsystem ist modular aufgebaut und kann in Teilschritten eingebaut werden,
sprich Heißwassersolar gleich und später ein neuer Kessel dazu. Das Ehepaar
Domschke hat den ersten Schritt
gemacht, weitere werden fol-
gen, vielleicht sogar Photovoltaik
auf der sonnigen nach Süden
ausgerichteten Dachfläche ... !
Wenn Sie Fragen haben, dann
einfach zum Fachmann und las-
sen Sie sich auch ordentlich be-
raten.
Ra/red 08-2012
www.garack.de · info@garack.de
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V.
Einladung zum »Eis-Hockey-Fußball«
Der Eislaufverein Niesky e.V. und der HC Niesky 1920 laden alle Sport-
begeisterten aus Niesky und Umgebung am Sonnabend, dem 18. Au-
gust 2012, um 15.00 Uhr zu einem ganz besonderen Event ins Eissta-
dion Niesky ein. Erstmals in der Vereinsgeschichte treffen sich die Feld-
hockeyspieler des HC Niesky 1920 und die Eishockeycracks des ELV
Niesky zu einem Fußballspiel, bei dem besondere Regeln gelten. So wird
zum Beispiel nicht auf ein Fußballtor, sondern auf ein Feldhockey- und
ein Eishockeytor geschossen. Spiel und Spaß sind also Programm! Freu-
en Sie sich auf einen erlebnisreichen Nachmittag im Eisstadion. Auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Tornados bei der »Kesselgulasch-Olympiade«
ETN Niesky hat am Sonnabend, dem 8. September 2012, im Rahmen
des »Tages der Küche« zur 3. Kesselgulasch-Olympiade aufgerufen.
In diesem Jahr werden sich die Tornados des Eislaufvereins Niesky zum
2. Mal an diesem Wettbewerb beteiligen. Dabei werden Eishockeycracks
des ELV Niesky ihr Können am Herd unter Beweis stellen. Natürlich
hoffen die Tornados auch auf große Unterstützung ihrer treuen Fans.
Weitere Informationen finden Sie unter www.eislaufverein-niesky.de
Die Volkshochschule Dreiländereck 
in Niesky informiert:
PC-Kurs für Einsteiger:
Intensivangebot ab 17. September 2012
täglich von Montag bis Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr, 
5 Veranstaltungen 
Gymnastik für Muttis mit Baby:
Ab 19. September 2012 sechs Veranstaltungen, 
1 x pro Woche 10.00 bis 10.45 Uhr
Exotisches Obst- und Gemüseschnitzen:
Einzelveranstaltung am 26. September 2012
18.30 bis 20.45 Uhr
Keramik für die Weihnachtszeit:
ab 2. Oktober 2012
5 Veranstaltungen, 1x pro Woche 18.30 bis 20.45 Uhr
Informationen in der Volkshochschule Dreiländereck, Görlitzer Straße 4
in Niesky, Telefon 03588 201963, www.vhs-dle.de 
Evangelische Brüdergemeine Niesky
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Tel. 03588 202995, Fax 204832, 
www.bruedergemeine-niesky.de 
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst) 
Am 2.9.2012 Gottesdienst in der Christuskirche um 9.30 Uhr als Got-
tesdienst zum Schulanfang mit Angebot der persönlichen Segnung.
Am 16.9.2012, 10.00 Uhr – ökumenischer Gottesdienst im Festzelt auf
dem Zinzendorfplatz
Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Samstag um 19.00 Uhr
im Kleinen Saal
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchor für alle, die gern singen – montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
(Beginn 10.9.2012)
Bläserchor – dienstags 19.00 Uhr im Haus Plitt
Kinderstunden – mittwochs 15.00 Uhr (5- bis 8-Jährige) und 16.30 Uhr
(9- bis 12-Jährige), donnerstags 15.15 Uhr (2- bis 5-Jährige), jeweils im
Pfarrhaus (Beginn 5.9.) 
Junge Gemeinde – donnerstags 19.00 Uhr im Jugendraum
Gebet um Frieden – montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Achtung: Kirchenchor und Jugendgospelchor
Wir freuen uns über Menschen, die mitsingen.
Kontakt: Kantorin Katharina Hänel, 035932 31671
Konzert im Kirchensaal
»Orgel plus Blockflöte und Fagott«, So., 26. August, 19.30 Uhr 
Schulnachrichten
Kirchliche
Mitteilungen
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BAUGESCHÄFT PETER VOIGT GmbH
Hohe Straße 9 · 02829 Markersdorf (direkt an der Bundesstraße)
Baugeschäft
 Sanierung von Wohn- und Gewerbeobjekten
 Schlüsselfertiges Bauen von Ein- und Mehrfamilienhäusern
 Bau von Gewerbeobjekten 
 Komplette Bauleistungen von der Planung bis zur Übergabe
seit 1990
über 21 J
ahre Qual
ität 
und Komp
etenz 
im Bauha
ndwerk
% (0 35 81) 74 24 - 0 · Fax 74 24 - 13 · Internet: www.voigt-bau.de · E-Mail: info@voigt-bau.de
Gut zu wissen, 
was mein Besitz wert ist!
02906 Niesky · Rosenstraße 2 · Telefon (0 35 88) 201996
www.immobilien-kuehn-online.de · info@immobilien-kuehn-online.de
Sachverständigenbüro
Werner Kühn
Diplomimmobilienwirt (VWA)
Zertifizierter Sachverständiger
Zertifizierende Stelle:
B.Z.S. – Bundesverband der Zertifizierten
Sachverständigen e.V.
St.-Petersburger-Str. 15, 01069 Dresden
Immobilienbüro
Kühn
Vermittlung, Verkauf, 
Vermietung, Beratung
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Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon / Fax 03588 207859
19.8.            9.30    Taufgottesdienst, anschließend Kirchencafé
20.8.          19.30    Singkreis
26.8.            9.30    Abendmahlsgottesdienst, anschl. Kirchencafé
27.8.          19.30    Singkreis
2.9.            9.30    Familiengottesdienst zum Beginn des neuen 
                               Schuljahres mit Taufgedächtnis
3.9.          19.30    Singkreis
6.9.          19.45    Bibelkreis des CVJM
9.9.          9.30    Abendmahlsgottesdienst mit Konfirmations-
                               gedächtnis, anschließend Kirchencafé
12.9.          14.00    Seniorennachmittag
Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170/8301793
www.dachdecker-altmann.de
Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
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Evangelische 
Trinitatisgemeinde 
am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, 
Telefon 03588 205940, Fax 03588 205980
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
19.8.                    Einladung nach 
                            Petershain 
                            (Pfarrer i.R. 
                            Hennig)
26.8.      10.15     Gottesdienst 
                            mit HA, 
                            Pfarrer Huth
2.9.                    Einladung nach 
                            Kollm zum 
                            Gottesdienst für
                            alle Schul-
                            anfänger, die 
                            natürlich ihre 
                            Eltern mitbrin-
                            gen dürfen 
                            (Gerd Neumann 
                            und Pf. Huth)
9.9.        9.30     Gottesdienst 
                            im Festzelt
16.9.      10.15     Lektoren-
                            gottesdienst
Konfirmandenunterricht:
Wir beginnen gemeinsam mit den
Konfirmanden der 7. und 8. Klas-
se am Dienstag, dem 4.9.2012, um
16.00 Uhr in See
Dorfweg 1 · 02923 Horka
Telefon     035892/36346
Telefax     035892/36347
Funk        0170/3800954
Ihre Freude
an Hof und Garten
Gartengestaltung, Grünanlagen,
Gartenteiche, Pflanzarbeiten,
Grabpflege, Pflasterarbeiten
und Zaunbau
Christenlehre: montags und dienstags in See
Näheres teilt Gerd Neumann noch mit.
Seniorenbibelstunde:Mittwoch, 12.9.2012, 14.30 Uhr in See
Kirchenchor: montags 19.45 Uhr im Gemeinderaum
Gebetsdienst: montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus See
davor besteht die Möglichkeit, für sich persönlich
beten zu lassen (Ansprechpartner ist Frau Itzek)
Junge Gemeinde:
3. und 4. Freitag im Monat, 19.00 Uhr Jugendraum See
2. Freitag im Monat, 19.00 Uhr Brotzeit in Kodersdorf
Hauskreise:
mittwochs 19.45 Uhr Hauskreis bei Ohnesorge
mittwochs 20.00 Uhr 14-tägig Hauskreis »Horscha«
donnerstags 19.30 Uhr 14-tägig Hauskreis bei Fam. Heymann
Studenten der Hochschule für Kirchenmusik Dresden laden ein:
am 29.8.2012 um 19.30 Uhr zu einem Konzert in der Kirche See.
Geistliche und weltliche Werke aus mehreren Jahrhunderten 
werden vokal und instrumental zu hören sein.
Zum Nachdenken:
»Wer aus Gründen der Perfektion mit dem Augenblick nicht zufrieden
sein kann, kann nichts Neues schaffen.« Katrine Trobisch Stewart
Evangelisches Pfarramt Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon / Fax 035894  30407, Handy 0172 3458279,
E-Mail: Hans-Christian.Doehring@freenet.de
Gottesdienste
19.8.            9.00    Trebus, Heidegottesdienst
26.8.          10.30    Gottesdienst
2.9.          10.30    Gottesdienst
9.9.          10.30    Gottesdienst
16.9.          10.30    Gottesdienst
Gemeindekirchenratssitzung:Mittwoch, 15.8.2012, um 20.00 Uhr
Frauenkreis: entfällt
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In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky
% 0 35 88 / 20 97 22
August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg
% 035876/41634
EVA-MARIA HINZ
Tanneweg 14, 02829 Neißeaue, OT Neu-Krauscha
Tel. 035820 60440, Fax 629393, Funk 0172 3566037
E-Mail: info@schornsteinbau-rothe.de
Homepage: www.schornsteinbau-rothe.de
Junge Gemeinde: nach Absprache
Mit dem Beginn des neuen Schuljahres fangen auch Christenlehre- und
Konfirmandenunterricht (erst nach Urlaub von Pf. Doehring) wieder an.
Für das Erntedankfest am 30.9.2012 bitten wir wieder herzlich um Ga-
ben zum Schmücken der Kirche und zur Weitergabe an diakonische Ein-
richtungen.
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Urlaub Pf. Doehring vom 1.9. bis 23.9.2012. Vertretung: Pfn. Ellmann,
Rietschen (Tel.: Rietschen 035772 40259, Handy: 0157 72609303)
Kassenstunde:
17. September 2012 von 16.00 bis 17.30 Uhr (August entfällt)
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 205894, Mobil 0163 1449765
E-Mail: kath-pfarramt-niesky@t-online.de, www.sankt-josef-niesky.de
Katholische Gottesdienste in Niesky:
in der ev. Christuskirche, Rothenburger Straße
19.8.                        20. Sonntag im Jahreskreis
                  11.10    Hl. Messe 
26.8.                        21. Sonntag im Jahreskreis
                  11.10    Hl. Messe 
2.9.                        22. Sonntag im Jahreskreis
                  11.10    Hl. Messe 
9.9.                        23. Sonntag im Jahreskreis
                  11.10    Hl. Messe 
16.9.                        24. Sonntag im Jahreskreis
                  11.10    Hl. Messe 
                                                                                                                 
Gottesdienste in Rothenburg:
jeden Sonntag um 9.00 Uhr (außer am Sonntag, 2.9./9.9., 
dafür vorgefeierte Sonntagsmesse am Samstag, 1.9./8.9. um 18.00 Uhr), 
am 26.8. um 9.00 Uhr – Wortgottesdienst
Gottesdienste in Rietschen: jeden Samstag um 18.00 Uhr 
(außer am 25.8./1.9./8.9.)
Senioren- und Hausbesuch: 
Niesky – Dienstag, 28.8., Rothenburg – Mittwoch, 29.8.
Kolpingfamilie: 
Fahrt zur Partnerkolpingfamilie nach Waltrop 
von Freitag, 7.9., bis Montag, 10.9.
Einsegnung der Erstklässler: 
Sonntag, 16.9. in der Hl. Messe, um 11.10 Uhr in Niesky
Christliche Versammlung Niesky 
Christliches Gemeinschaftshaus, Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Tel. 03588 258888 
E-Mail: post@cv-niesky.com, www.cv-niesky.com
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen:
Sonntag     10.00    Predigtgottesdienst
Sonntag     9.00    Kinderstunde (3– 7 Jahre)
Montag     15.45    Kidstreff (8– 14 Jahre)
Dienstag   19.30    Bibel- und Gebetsstunde
Neuapostolische Kirchgemeinde      
Neuapostolische Kirchgemeinde Niesky, Neusäricher Straße 2, 02906 Niesky
Reguläre Gottesdienste für August /September 2012
Sonntag 9.30 Uhr
Mittwoch 19.30 Uhr Herzlich willkommen!
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Wir bedienen Sie: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350
Augenoptik Neuhäußer
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky • Inh. Doris Hoffmann
Von Anfang an sorgen wir 
für den richtigen Durchblick:
Zum Schulanfang 
eine neue Brille!
Ladengeschäft:
Rothenburger Straße 18 • 02906 Niesky
Tel./Fax 03588 259774 • Funk: 0172 8230155
E-Mail: lausitzerpapierbote@t-online.de
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Bäckerei
Freudenberg & Söhne
Stammgeschäft: 02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Torten in Zuckertütenform, 
farblich abgestimmt, 
Dekoration & Füllung 
nach Wunsch!
Lieferung frei Haus zu jeder Zeit 
gehört natürlich zu unserem Service!
ZUM SCHULANFANG!
PAPYR     S
FACHGESCHÄFT
Schreibwaren
Fachgeschäft Inh. Elsieta Kehring 
Görlitzer Str. 5 · 02906 Niesky · % (0 35 88) 20 57 42
Zum Schulanfang bekommen Sie bei uns alles,
was Ihr Kind benötigt …
 Kundendienst:
Einschlagen von Schulbüchern
in die dazu passenden Umschläge!
Schulranzen um 2
0 % gesenkt!
Hefte u.v.
m.
Stifte
Feder-
taschen
Zuckertüten
Tuschfarben 
Am 1. September ist Schulanfang
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
freitags, jeweils um 19.15 Uhr  
Bibel-Studium »Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
Ansprachen und Tischgespräche 
sonntags, jeweils um 9.30 Uhr  
Vortrag für die Öffentlichkeit (30 Min.), Thema am:
19. August              »Warum Christen anders sein müssen«
26. August              »Glücklich trotz Hunger – Wie ist das möglich?«
2. September         »Warum sich von der Bibel leiten lassen«
9. September         »Mit Gott zu wandeln bringt Segen – 
                               jetzt und für immer«
Bibelstudium anhand des Wachtturms (60 Min.), Thema am:
19. August              »Der Dienst für Jehova hat Priorität – Warum?«
26. August              »Sie wurden von heiligem Geist getrieben«
2. September         »Lass dich von Jehova zu echter Freiheit führen«
9. September         »Diene dem Gott der Freiheit«
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www.garack.de · info@garack.de
Görlitzer Str. 18 (gegenüber Sport-Vetter)
Telefon: 03588/259530
Funk: 0172/3514572
www.fahrschule-grosse.de
Sprechzeiten:
Dienstag 16–17 Uhr
Donnerstag 17–18 Uhr
info@fahrschule-grosse.de
NEU! FERIENKURS AM 20.8.2012
NOCH RESTPLÄTZE!
Angebote zum Jubiläum
Birgit Thieler  
Generalvertretung 
Allianz Beratungs- 
und Vertriebs AG       
Büro: Boxberger Straße 4
02906 Kreba-Neudorf
Tel. 03 58 93 / 5 89 74
Fax 03 58 93 / 50 90 88
privat: Zinzendorfplatz 12
02906 Niesky · Tel. 03588/207852
Öffnungszeiten:
Mo. u. Di. 10 – 17 Uhr, Mi. 10–16 Uhr 
Do. 10 – 18 Uhr, Fr. nach Vereinbarung
Allianz Kinderplan Unfall – Damit die Zukunft der Kinder gut abgesichert ist.
Schwere Unfallfolgen wirken sich bei Kindern
auf das ganze Leben aus. 
Sichern Sie mit einem Teil des Kindergeldes
das finanzielle Risiko infolge eins Unfalles ab.
Erhalten Sie dadurch Ihrem Kind die Chancen seines Lebens.
Ob für die eigenen Kinder oder Enkel – beim Kinderplan Unfall setzen Sie aus verschiedenen
Bausteinen die Versicherung nach Maß zusammen.
Über die verschiedenen Gestaltungsmöglichkeiten informiere ich Sie gern.
                         
ADTV-
Neue Tanzkurse beginnen
im Bürgerhaus Niesky
Straßburg-Passage · 02826  Görlitz 
Telefon 0 35 81 / 40 95 95
Erlebniswelt Tanzschule: 
www.tanzschule-matzke.de
E-Mail: info@tanzschule-matzke.de
•   Kindertanzclub 
     Dienstag, 4. 9. 2012      14.30 Uhr    4– 7 Jahre
•   Tanzstunde ab 9. Klasse
     Dienstag, 18. 9. 2012    17.15 und 18.30 Uhr
•   Anfängerkurs Erwachsene
   Mittwoch, 5. 9. 2012       19.30 Uhr
Anmeldung und Information bei:
15. Baby- und Kindersachenbörse
8. September 2012, von 9.00 bis 12.00 Uhr
027078 Schönbach, Kretscham
Weitere Infos und Anmeldung für einen Standplatz bis
6.9.2012 unter Tel. 035972 38952 oder 03586 789228.
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Festprogramm 10.00–17.00 Uhr                                                      
                   10.00 Uhr        Umzugseröffnung mit dem Spielmannszug Radeberg
                                           – amtierender sächsischer Landesmeister
Großer Festplatz
        10.00–11.30 Uhr        Auftritt des Spielmannszuges Radeberg am Festplatz
        10.00–17.00 Uhr        Moderation und Musik mit Michael Kutter
                    14.00 Uhr         Musikalische Einlage »Roland-Kaiser-Double« 
        11.00 –16.00 Uhr        festliches Nachmittagskonzert mit den
                                           Hochsteinmusikanten aus Kleindehsa
                             Kostenloser Zubringer 
                                   vom Parkplatz zum Festplatz für Jedermann
Ganztägig lukullische Überraschungen
– vom Frühstück, Mittagessen bis zum Kaffee
mit Bauernhofkuchen und Torten, einschließlich Abendbrot
– mit Schwein am Spieß und gebackener Pute
– Bauernhofschnitzel, Bratwurst vom Holzkohlegrill, belegte Brötchen
– Softeisvarianten zur Auswahl
Sonderverkauf mit Aktionspreisen
– Frischgeflügelerzeugnisse aus eigener Zucht u. Schlachtung
– jagdfrisches Wild aus eigenen Jagdrevieren der Oberlausitz
– Hirschkeule ohne Knochen, Rehkeule u. v. m.
– Wurstspezialitäten vom Wild und Geflügel
– frische Eier aus Freilandhaltung
– exzellenter Bienenhonig aus heimischer Blüte
– delikate rauchfrische Forellen
Lebendgeflügelverkauf z. B. legereife Junghühner zum Hoffestpreis
Große Festtombola
– einzigartige »Lanz-Bulldog«-Schau aus Ödernitz 
mit Druschvorführung aus dem vergangenen Jahrhundert
– Einmalig in der Oberlausitz: Riesenhüpfkissen für unsere Kinder
– Ponykutschfahrten und Kinderreiten
– Bienenschaukasten
– Spielwettbewerbe für die Jüngsten
– Sensationelle Attraktion: Kinderspielzeug mit Riesensandkasten
– wunderschönes Kinderschminken
Herzlich willkommen zum
10. Hof- und 
Geflügelfest
am Sonntag, dem 28. August 2011, in Diehsa
Herzlich willkommen zum
11. Hof- und Geflügelfest
 t ,  6. t 2, i  i
Festprogramm 10 – 17 Uhr 
10.00 Uhr  Umzugseröffnung mit dem Spielmannszug Radeberg 
 amtierender sächsischer Landesmeister
Großer Festplatz
10.00-11.00 Uhr Auftritt des Spielmannsz ges Radeberg am Festplatz
11.00-14.00 Uhr großes Festkonzert mit den 
  „Sachsenlä d r Blasmusikanten” aus S bnitz
14.00-16.00 Uhr festliches Nachmittagskonzert mit dem 
  Gesangsduo Kathrin und Peter aus der Oberlausitz
  mit von d r Parti  ist S chs nkind Friedlinde
         Neu:  Kostenloser Zubringer  
  vom Parkplatz zum Festplatz f r Jedermann    
Besichtigung des G flüg lhofes
Ganztägig lukullische Überraschungen
– Vom Frühstück, Mittagessen bis zum Kaffee it Bauernhofkuchen und Torten,  
einschließlich Abendbrot
– mit Schwein am Spieß und gebackener Pute
– Bauernhofschnitzel, Bratwurst vom Holzkohlegrill, belegte Brötchen
– Softeisvarianten zur Auswahl
Sonderverkauf mit AKTIONSPREISEN
– Frischgeflügelerzeugnisse aus eigener Zucht und Schlachtung
– Jagdfrisches Wild aus eigenen Jagdrevieren der Oberlausitz
– Hirschkeule ohne Knochen, Rehkeule u.v.m.
– Wurstspezialitäten vom Wild und Geflügel
– Frische Eier aus Freilandhaltung
– Exzellenter Bienenhonig aus heimischer Blüte
– Delikate rauchfrische Forellen
Lebendgeflügelverkauf z.B. legereife Junghühner zum Hoffestpreis
Große Festtombola
– Einzigartige „Lanz Bulldog“ Schau aus Ödernitz mit Druschvorführung 
aus dem vergangenen Jahrhundert
– Einmalig in der Oberlausitz: Riesenhüpfkissen für unsere Kinder
– Ponykutschfahrten und Kinderreiten
– Bienenschaukasten
– Spielwettbewerbe für die Jüngsten
– Sensationelle Attraktion: Kinderspielzeug mit Riesensandkasten
– Wunderschönes Kinderschminken
Ausreichend Parkplätze in der Nähe des Geflügelhofes vorhanden.
10. Hof- u d Geflügelfest
am Sonntag, dem 28. August 2011,
in Diehsa
Geflügelhof Mario Steinert
Weißenberger Str. 73a · 02906 Diehsa · Tel. 035827 / 7 84 28
www.Frischgefluegel-steinert.de

Eintritt frei!
Ausreichend Parkplätze 
in Nähe des Geflügelhofes vorhanden.
Geflügelhof Mario Steinert
Weißenberger Str. 73a · 02906 Diehsa · % 035827/78428 · www.Frischgefluegel-steinert.de
Eintritt frei!
(0 35 91) 30 20 41 · www.elektro-scholze-bautzen.de
02625 Bautzen · Dresdener Straße 64
Warmwasser-Erwärmung
ohne Öl, Gas und Netzstrom –
nie mehr bezahlen!
Energiekosten senken 
durch Eigenverbrauch
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